
 

 
 

Ja, ja, so ist das mit den jungen Pferden aus dem eigenen Stall, Leute. Entweder sie wissen alles und 
trampeln ungestüm vieles nieder, oder sie sind so voll gestopft mit Ideen von den Kursen, dass sie sich 
lieber in ihrer Box hinter jeder Menge Schreibkram verkriechen – nur ja keinen Ärger.  
 
Neulich hat unser Captain so einen „ich will es allen zeigen“ befördert. Hat ernsthaft geglaubt, er tut der 
Truppe damit was Gutes. Unser Sonnyboy hat seinem Team gleich bei der ersten Besprechung klar 
gemacht, dass sie alle Waschlappen sind, dass ab jetzt ein anderer Wind weht und dass sie bisher alles 
falsch gemacht haben. (Da bleibt mir gleich der Lolly im Hals stecken, wenn ich diese neun Mal klugen 
Besserwisser nur höre.) Aber was soll’s, ist ja nicht mein Team, hab’ ich mir gedacht.  
 
Bei den Kollegen hat das ordentlich für Stimmung gesorgt, das könnt ihr mir glauben. War richtig Zucker, 
wie die sich gegenseitig an die Wäsche gegangen sind. Jetzt läuft gerade mein Lieblingswettbewerb: „Wer 
hat Schuld?“. Ich sag’ euch, einfach Spitze. Jeder weiß jetzt etwas über den anderen und erzählt’s auch 
gleich allen, die’s wissen wollen.      
 
Andererseits, und das stinkt mir, reden zwar alle über einander (hinter vorgehaltener Hand versteht sich) 
aber keiner rührt mehr einen Finger. Das fällt jetzt alles auf meine Jungs und die haben mir 
unmissverständlich klar gemacht, dass sie es bald dick haben. 
 
Und weil das jetzt plötzlich irgendwie alles nicht mehr zusammen passt, habe ich plötzlich das Problem.   
 
Unser Oberboss sollte bei Leitungsernennungen den Leuten einmal beibringen, dass es nicht um den 
Wettbewerb „nütze alle Fettnäpfchen“ geht. Coaching gäb’s ja auch noch. Kann doch nicht so schwer sein, 
oder? 
 
Entzückend, Baby. 
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